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NOTDIENSTE

APOTHEKEN

8 bis 8 Uhr Kröger-Apotheke im Fa-
mila-Center, Weserstraße 80, Bra-
ke,  t 04401/930 240

ÄRZTE

19 bis 7 Uhr Notfallrufnummer 
t 116 117,  Sprechstunde 19 bis 
20 Uhr

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschaftsdienst 
t 0441/21 006 345, außerhalb 
dieser Zeit Notfallrufnummer 
t 116 117

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Rodenkirchen
17 Uhr, Sportboothafen Absersiel: 
Abendfahrt mit der „Hanni“ zur 
Sommerlounge nach Brake
15 bis 17 Uhr und 19 bis 21 Uhr, 
Norderweg 24: Rosendrehen für 
den Marktwagen beim   Bürgerver-
ein Achterdorp
16 Uhr, Schöpfwerk: Rosendrehen 
und Marktwagenbau beim Bürger-
verein Strohausen
16.30 Uhr, Rathaus:   Infrastruktur-
ausschuss des Rates tagt öffent-
lich
Schwei
19 Uhr, Turnhalle: TuS nimmt 
Leichtathletikprüfungen für das 
Sportabzeichen ab
Seefeld
15 Uhr, Seefelder Mühle: techni-
sche Mühlenführung

AUSSTELLUNGEN

Rodenkirchen
9 bis 18 Uhr, St.-Matthäus-Kirche:  
Folkert de Jong: „Bilder im Wech-
selspiel von Licht und Schatten“
Seefeld
10 Uhr, Seefelder Mühle: Fotoaus-
stellung „Das Haus meiner Eltern –
Erinnerungen“ von Heiko Symann

GEMEINDEBÜCHEREI

Rodenkirchen
10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, 
Rathaus: geöffnet

MÜLLENTSORGUNG

Rodenkirchen
8 bis 12.30 Uhr und 13 bis 16.30 
Uhr, Recyclinghof: geöffnet

RAT UND TAT

Rodenkirchen
Bürger- und Touristikinformation: 
t 04732/8989, 10 bis 12 Uhr 
und 14 bis 17 Uhr
Stadland
Johanniter-Unfallhilfe: 
t 04732/92 10 27
Gemeindeschwestern/-pfleger: 
Häusliche Kranken- und Altenpfle-
ge: t  04731/8 00 58, 
Sozialstation

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Rodenkirchen
14.30 Uhr, Hengsthalle: Arbeits-
dienst der Rassekaninchenzüchter 
19 Uhr, Vereinshütte des Bürger-
vereins Mühlenland: Rosen binden  

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

TERMINE IN
STADLAND

RODENKIRCHEN/BI – Das Musik-
fest Bremen kommt nach Ro-
denkirchen: Am Dienstag, 27. 
August, ist ab 20 Uhr in der 
St.-Matthäus-Kirche das vier-
te Konzert des 10. Arp-Schnit-
ger-Festivals zu hören. Es hät-
te eigentlichen zur selben Zeit 
in der St.-Bartholomäus-Kir-
che Golzwarden stattfinden 
sollen, der Taufkirche Arp 
Schnitgers.

Doch weil der Altarraum 
dieser Kirche am 4. Juli bei 
einem Brand erheblich be-
schädigt worden ist, nahmen 
die Veranstalter des Musikfes-
tes Bremen gern das Angebot 
der Kirchengemeinde Roden-
kirchen   an, die ihr Gotteshaus 
für das Konzert zur Verfügung 
stellte. Bereits gekaufte Ein-
trittskarten  behalten ihre Gül-
tigkeit.

Zu dem Konzert werden 
auch viele Gäste aus Bremen 
erwartet, weshalb die Veran-
stalter einen Pendelbus von 
Bremen über Dedesdorf – dort 
beginnt um 18 Uhr in der 
St.-Laurentius-Kirche das 
dritte Konzert unter dem Titel 
„Komm, heiliger Geist“ –     nach 
Rodenkirchen und zurück 
einsetzen.  Ein weiterer kos-

tenloser Pendelbus fährt für 
alle, die schon Eintrittskarten 
haben, um 19.30 Uhr von 
Golzwarden nach Rodenkir-
chen und zurück.

Das Programm bleibt kom-
plett unverändert. Unter dem 
Titel „Mit Fried und Freud“ 
treten das Arp-Schnitger-En-
semble, das Ensemble Ali-
quando, der junge britische 
Countertenor Alexander 
Chance und der Organist Edo-
ardo Bellotti auf. Die Leitung 
des Konzerts hat Stephanie 

Paulet, die auch die Solovioli-
ne spielt.

Stephanie Paulet, ihr En-
semble Aliquando, das Arp-
Schnitger-Ensemble und der 
Organist stellen zusammen 
mit dem Countertenor Klage-
lieder und Lamenti von Diet-
rich Buxtehude und Johann 
Christoph Bach in den Mittel-
punkt, dazu kommen Kompo-
sitionen von Heinrich Schütz, 
Samuel Scheidt,  Nicolaus 
Adam Strungk und Johann 
Adam Reincken. 

Arp Schnitger war der be-
deutendste europäische Or-
gelbauer des Barock. Geboren 
wurde er in Schmalenfleth, 
getauft am 9. Juli 1619 in der 
Golzwarder Kirche.   Gestorben 
ist er am 28. Juli 1619 in Ham-
burg, wo seine Werkstatt war. 

Die in seinem reichen Ge-
samtwerk anzutreffende Sym-
biose  aus Handwerkskunst 
und Ingenieurleistung, Archi-
tektur, Bildhauerei und Male-
rei sowie physikalischer, che-
mischer und technischer 
Kenntnisse gilt als einmalig. 
Aufgrund ihrer hohen Quali-
tät und ihrer funktionssiche-
ren Technik gehören Schnit-
gers große Orgeln noch im-
mer  zu den komplexesten 
Musikinstrumenten, die je-
mals gebaut wurden. 

Dieses Foto zeigt das Arp-Schnitger-Ensemble im Septem-
ber 2011 bei einem Konzert in Golzwarden. BILD: CHRISTA BAHLMANN

KONZERT  Musikereignis wird von Golzwarden nach Rodenkirchen verlegt
Arp-Schnitger-Festival in St. MatthäusDiskussion mit

Astrid Grotelüschen
SCHWEI/BI – Die Bundestags-
abgeordnete Astrid Grotelü-
schen ist Gast der   Mitglieder-
versammlung des CDU-Orts-
verbands Schwei. Der Vorsit-
zende  Stephan Siefken hat sie 
für Montag, 26. August, 20 
Uhr,  einberufen; Treffpunkt 
ist das Hotel Schweier Krug. 
Astrid  Grotelüschen wird „Ak-
tuelles aus Berlin und dem 
Bundestag“ berichten und   mit 
den Anwesenden diskutieren. 
Dazu sind auch Nichtmitglie-
der willkommen. Weitere Re-
gularien stehen nicht auf der 
Tagesordnung.  

GLÜCKWÜNSCHE

SEEFELD  – IRMA  und GERD 
TIMPE aus der Hauptstraße in 
Seefeld sind an diesem Don-
nerstag   seit 60 Jahren verhei-
ratet. Gratulieren werden   
auch die vier Söhne, die 
Schwiegertöchter, die fünf 
Enkel und die beiden Urenkel.  

um die Kinder kümmern. In 
Seefeld hat Dorothee Kretsch-
mer die erste Klasse über-
nommen, unterstützt wird sie 
von den Schulbegleiterinnen 
Meike Sommer und Petra Jan-
ßen.

Nach zwei Schuljahren in 
Seefeld werden die Kinder für 
die dritte und die vierte Klasse 
nach Schwei wechseln – un-

abhängig  von ihrem jeweili-
gen Wohnort. Seit dem Jahr 
2016  bilden Seefeld und 
Schwei ein gemeinsames  
Grundschulsystem; nur des-
halb konnten beide Schulen 
erhalten bleiben. Im nächsten  
Jahr wird es vermutlich  zwei 
erste Klassen in Seefeld ge-
ben, sagt der Schulleiter Ul-
rich von Döllen. 

In Rodenkirchen leitet  Pet-
ra Mahnken die Klasse 1a, 
während Melanie von Häfen 
die Klasse 1b übernimmt. 
Kerstin Beck ist Klassenlehre-
rin der 1c.

 Unterstützt werden die 
Lehrkräfte von der jungen Ro-
denkircherin Mette von Bor-
stel, die nach ihrem Abitur in 
ihrer früheren Grundschule 

eine Stelle im Bundesfreiwilli-
gendienst (Bufdi) angetreten  
hat. Eine weitere   Unterstüt-
zung ist die Schulbegleiterin 
Loretta Hoppmann.  

Mit Rücksicht auf den 
Datenschutz darf die Ð die 
Namen der Erstklässler an 
beiden Stadlander Grund-
schulen nicht mehr veröffent-
lichen. 

Die Klassenlehrerin Petra Mahnken freut sich auf ihre Schü-
ler der Klasse 1a der Grundschule Rodenkirchen.

In Rodenkirchen gibt es 
drei erste Klassen, in See-
feld nur eine. Alle Klas-
sen haben eine über-
schaubare Schülerzahl.   

VON HENNING BIELEFELD

STADLAND – Mit großem Elan 
sind 62 Kinder aus Stadland in 
einen neuen Lebensabschnitt 
gestartet: Für sie hat jetzt die 
Schulzeit begonnen. Ob  der 
eine oder andere Erstklässler 
noch wehmütig an seinen 
Kindergarten denkt, bleibt 
wohl sein Geheimnis. 

Die Schulen jedenfalls tun 
viel für einen gelungenen 
Neuanfang. Das fängt schon 
mit den relativ kleinen Klas-
sen an. In Seefeld sind nur 13 
Kinder in der einzigen ersten 
Klasse zusammengefasst, in 
Rodenkirchen dürfen  sich die 
49 Erstklässler auf drei Klas-
sen verteilen, von denen zwei 
16 Schüler zählen und eine 17. 

Ähnlich wie im Kindergar-
ten sind es nahezu aus-
schließlich Frauen, die sich 

EINSCHULUNG  Vier neue erste Klassen in Rodenkirchen und Seefeld – Weiteres Wachstum

62 Mal Unterricht statt Kindergarten

Das ist die Klasse 1c der Grundschule Rodenkirchen  mit ihrer Klassenleh-
rerin Kerstin Beck (links), Bufdi Mette von Borstel (2. von rechts) und Schul-
begleiterin Loretta Hoppmann (1. von rechts). BILDER: GABRIELE ITTMANN

Ein Blick in die erste Klasse an der Grundschule Seefeld mit der Klassenlehre-
rin Dorothee Kretschmer (links) sowie den Schulbegleiterinnen Meike Som-
mer (1. von rechts) und Petra Janßen (2. von rechts).

Melanie von Häfen leitet die Klasse 1 b der Grundschule Ro-
denkirchen.

„Tu‘s für dich“
bespricht sich
SCHWEI/BI – Die Gesundheits-
sportgruppe „Tu‘s für dich“ 
des TuS Schwei trifft sich an 
diesem Freitag, 23. August, zu 
einer Besprechung. Treff-
punkt ist um 8.30 Uhr die 
Turnhalle. Daran schließt sich 
um 8.45 Uhr die Fitnessstun-
de an. Die Sportabzeichen-
Werte für Leichtathletik, Tur-
nen und Langstrecke werden 
schon an diesem Donnerstag 
ab 19 Uhr an der Turnhalle 
abgenommen. 

Eintrittskarten
gibt es   bei den Veranstaltern 
unter t   0421/33 66 699  
sowie bei allen Vorverkaufs-
stellen von  CTS- und Nord-
west-Ticket sowie online unter 
www.musikfest-bremen.de. 
Eine Abendkasse öffnet. 
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